
Intelligenz^ Blatt zur Laibacher Zeitung N.o. 47.

^ Meteorologische Beobachtungen zn Laibach.

V a r o m e t e r . T h c ? m s m e t c r . W i t t e r u n g .

F?üh«.'. M i t t . Abend. Frühe.l Mi t t . ff Abend Früh bis M'ltt.bw Abend

^ ^ Z T ^ ^ T ^ ^ ^ ! l 7 ^ ! 3 7 s V '"br. 2 Uhr jbis9Uhr

I u n y 3 -7 Y.7 27 9,7 27 9 ,4s— » l - i 3 f— ,6 schön schön s.heiter
^ 2 7 9 , 8 2 7 9 , 6 2 7 9,1 '— 12 — ^ 9 '— 16 s.hciter schön s.hri ter
2 27 9,1 27 6,7 27 8,1 >— 12 — 20 — i b s.hciter schön Yencc
v 27 u,a 27 7,.. 27 6,4 l — »2 — ' 1 9 — »7 ' s.hciter schön schön
? 27 b,4 27 b,,. 2? 6 , 2 j - 15 - 1 9 ^ — 16 schön lckön t rüb
U.27 b.« 27 5,7 27 5,5 < - . , 4 _ ^ _^ ,5 Ncbel fct''ön Ncqen

. ^3^l^^7^^27^ ^ ^ ^ ^ I.-!i5 s trüd Regen Ne^en

Gubernial Verlautbarungeu.
^ , « ><- , ̂  " n d m a ch li n g /,)
^e§ ^lse^l . konlgl. Küstenlä»disck<nGudernilims in Triess

Dl? s. k. allgemeine Hofkamme!- hüt zu beschließen besundt', die 1)oss5all<,,^>^.e.

b . f t ^ ' i , N ^ 7 ; ' . ^ " ^ " ' "° "«"»"«er.chtigl.i. hi,b»« ,.«<i«. «erlen nirl.
5) ^ l " Uebernehmer steht das ausschlüßende Recht zu, auf der Strasse nack P « i ^ ^

l,s S e s a n a , auf Mer »ach G ö r z b,s S t . C r o c e , u«d auf w e ? ^
nach M a t t e r l « , alle Cour.tre und andere mit Extrapost rnsen en P e r l e n , w?e . ^
d.e Bsttspost, dle St. f fmen lind den P o s i m ^ ge.qen Bezug der jeweilig b si mmt?n R ? .
T^xe und bey den Staffelten des b i b w festgesetzten Postillions AulMeldes zu befördern
l ick.ns. .? ' ' ^ " ' ^ l ben Titel eine« k. k. Posimelstlrs, und die damit verbundenen pers'ön-
»,Ntn ^l^elchnungen, und Freyhtittn. *

^) Ist <r verpfiichttt:

°ter ,n7e l ^ l ^ e ^ ^ ' " k ^ ^ " ° ^ den Posiverzrinungen, welche Ztgenwättig bessehen,
2ten^ , ^ ^ « , ^ . ^ ^ ' ^ ^ ' ^nau zu benehmen;

zwey halbgedeckte,
zur Verführung der B r - r / / - ^ ^ ' c ^ " t s u n g der Rt.setiden, und drey kleine Wägen

Zttns, jlder,eit m t ̂  " " ^1""» Stande zu erhalten,
lier Postkneckte versehen zu s e y n , ' ^ " ' ' " ^ mannbarer, gutgesitteter und v e r l ä ß t

läufig «.,us„ck>,° , m'd , . , r w n t t „ , t i 'hm »7ck n i " t d.rw « ' „ . ' « . ^ " " ^ 7 - ^ ' " " "

»°","ck' " i ^ n , ° « e „ d i „ «ks»«»° «,«la». g.h.O.n n. 'd/n w ^ . w ' n <r V r^ck



.Vrekfenin DienstesbernaHläßiMgen in die Nothwendigkeit gefetzt werben wurde, 3,5«
Mministrator aufzustellen.

6) Der Pachtschilling, den der Unternehmer etwa zu entrichtn sich verpflichtet,
«nuß <!-. Conventionsmünze in vierteljährigen Raten immer vorhinein erleg; werben.

Dieses wird hiermit bekannt gemacht, und es haben diejenigen, welche diese Posige«
«echtigkeit zu erlangen wünschen ^ folgende Punkte zu beobachten.

22) Die Gesuche müssen versiegelt unttr der Aufschrift: an das hohe P r ä s i d i u m
beö k. k. G u b e r n i u m s i n Tr ies t bis zum 'Flen Iu'.y 1319 engescüdet, vter vor-
gelegt seyn, da nach diesem Tage, auf em späteres Gesuch keine RüctMt mehr genom-
Wen, sonden, ^ie Poststallgerechrigkelt demjenigen, welcher sich bls >5len Iu ly für die ge,
vaue Erfüllung der vorangeführten Perpfl'chNlngen erflärec, zureichende (Sicherheit aus«
tveiset/ und den besten Anboth macht/ und gegen dessen Person nichts eingewendet wer-
ben kann, übertragen, und der Vertrag nut «hm abgeschlossen we^en wlld.

dd) I n der Bittschrift muß den ersterwähnten Bestimmungen gemäß, eine deutliche
Erklärung enthüllen seyn, ob und welchen jährlichen P^chtschilling etwa t> r Bittwerber
zahlen w l l l , dann wieder die Caution m,t Zweylausend Gulden Metall -Münze» oder et-
wa von einem höheren Betrage zu leisten gesonnen ist; überdieß muh er in d m Gesuche
ausdrücklich beyseyen, daß seme Erklärung sogleich die oerblndllcke Kraft habe, us,d ec
acht läge nach oer ihm eia/ns zukommende^Auffo-deruig die C^ution einzulegen, und den
Vertrag zu unterfercmeli, wldrigens für jeden Nachtheil oder Schaden zu haften verpstich«
tet seyn foll.

00) Oer Aufenthaltsort des Bittstellers ist in dem Gesuche genau anzugeben, und letzte,
»em ein Zeugniß von oe>- Ortsobrigkeir, unter Mttserligunq eines k k. ssrclkamtes oder
einer k. k. Po l^ey , Behörde beyzulegen, worin der sittliche Lebenswandel, und die Ver»
möge-'s - Um!iä,de des Bittstellers bestättiget werden.

ä^l) Wü"dcn mekrere Personen in Geselllchast die Ausübung dieser Posistallgerecktig«
keit zu erkalten wünfcken, so muß dieses im Gesuche anqeiülx-t, und bifienige von ihnln,
welcker die keilUiiq d?s Geschäfts anzuvertrauen wäre, ausdrücklich genannt, w ê auch y»!,
dieser Allein das vorerwähnte Gittenjeuqniß beygelegt werden, weil die persönliche Aus»
zeichnu g , van welche, i n zweyten Artitel bie Rede ist, nur dieser allein zu Theil
werben k^nn

Tr-sst am >t^n Iun! i >^'<i.
^,, " - - ^ - .. ,-

Cirkulare des kais. königt. illyrischen Guberniums <u Laiback. (2)
Die durchlöcherten Münzen werden bey den öffentlichen Cassen nur noch bis I t ten Au«

gl>»1 d. I . angenommen.
Gemäß hoher Holkammer - 'V'äsi'ial . ?röff,>ung vom 3ten May d. I . werden durch«

löcherte Münzen, in so fern sif nz5t unil'wich^g sind, von den Aerallal - Cassen nur
bis Ziten August d. ) . zwar aogenomm?», dürfen aber für keinen Fall wieder ausgegeben
werden Nach Verlauf dieser F iM werken derley durchlöcherte Münzen, deren Verwen-
tun«, lm Privat « Verkehr dem srey-oilliq-n Uebereinkommen überlassen w,rd, nur von den
Viünz ' und Einlöslniasämlern als pagament tariffmässig eingelöset werden.

Laibach am 2glen May '8>p. .
J o s e p h G r ^ f S w e e r t s « S p o r k ,

Landes ' Gouverneur. /
keopold Graf v. Stubenber<f,

f. k. Gul"!lN',il ass'.
« ^ >"> . —?«--»

Scadr - und Laudrechttlche Vcrlaulb.n unqclt.
B e i a n n l in ,̂ ck u n g. (')

Don dem k k. Stat t und Landrecht.! in 5t>"" w,r> ^k<,,! s :f „ >cl": Es »ev' u5er
bat Gesuch des Dr. Folept, Lusner als Bevollmächtiaten des r tterlicke,' s ^llkefer Ordens
»ur Anmeldung und Erforschung des allfäll-^n D^laß Patzwi nach d m im Vs'oth'l ) u ' n ,
«2«s Z« öiallls im Dezirke Kramburg yerstsrbtl'ln Helru Iyh«nn Antvn v. Ricci, Weihbischof,



»ann Probslen bey lem sf. f. Domkapitel ,u taibach, u«d Geistlichen Valthefer O r e « l ^
»uttr nach Maßgabe des höchsien Hosd kttls der k. k. obtl-sten Iustltzstklle V°w27tenMHs^
dann Hoden Hppellations » I iN'mat l v^m lZler. A p l i l , Erhall 5len dieses die Tagsatzung
cuf den S<eben len I u l y w I . V o r n i l t a q s um y U h r vor der gemeinschaft-
lich.von diesem k. k. ^ t^dt u»,d L^idrechtt und ttm Mu'.heser - Orten unter Präzedenz
des «rslern zusammen ßssktzt'N Comnnss'op am hi<slgen ^ldhause in dem gewöhnlichen I u -
ßch. Saale bestin-mt worden, bey welcher alle I r i -e . rrelcke sus was immer für einem
Relttsqrutide auf t?n ?>,ioß dieses erfiben.ltlen Verstorbenen e:nen Anspruch zu habe»
vtrmcinkn, «hre altläiligen Forderungen so gew,ß anmelden, und selbe sohm geltend ma«
cie» sollen, uls im widrige» dieser Verlaß ohne Rücksicht auf die Ausbleibenden nach de«
bestehenden Allerhöchsten Vorjöritten abgehandelt werden wird.

Lalback am 2,ten Nay » 8 ^ .

A m o r t , sa s i o n s - E d i k t . (2 )
Von dem k. k. Stat t -und Lai'.drechie in Kra,n wird bekannt gemacht: Es seye iiber

Ansuchen der Franziska Ochebs>ng «n früherer Ehe Fuchs in die Amortisirung des am 2oten
Jänner »310 in Gachen res Anton i)?!isdorfer, wider Franziska Fuchs wegen schuldigen.
70 fi. von dem damahliaen Stadtgerichte zu Möttling geschöpften, i n viöl execu! jor i i3
am IO'en März »3,0 auf die S t . Katharina Gült bey Möttling intabulirten, und angebe
lick in Verlust gerathenen Urtheile in Rücksicht des daran befindlichen Intabulations-Zer-
tifikats gew'lli^et worden; ^her dann alle jene, welche auf diese gedachte Urkunde euie»
Ilnfpruck zu l>ahen v?rmeuien, aufgefordert werten, sollen binnen » Jah r , 6 Wochen,
Uüd .3 3äczen so qcwiß voi- diesem Ger,ckte anzubringen, lind geltend zu machen, als im
wid'iqen nach Derlauf derselben auf w^tcres Anlangen der Cinqansiserwähnten Bittsieuerin
gedackte Urkunde lücksichtlich des daran befindlichen landtäßlchen Zertisikals für ge.ödtet,
und vernichtet erkläi-el w'idtn würde.

kaiback den 5ten März >8'?.

A m 0 r t i sa t i 0 n s - E d i t t. (2)
Von dem k. k. Gtadt'»r,b kandrechte in Krain wird über Ansuchen der Eheleute I o -

ba,n und Ellsabelh Üukanz bekannt gemacht, daß alle jene, welche auf die von den Ehe-
lebten Iokann und Maria Orlitsck an Ferdinand Werqans Kunssmadler unterm 4len No«
rcmber 176Z an^ssksteüte, und sen Z^len Ililmer »766 auf tas der altstildtischsn Gült sub
Nectif. Nro. 2̂ 64 zinsbar? in t?r v.osenaasse zu Lalb'ck Consrrlplioüs Nro. »o^ gelegene
Haus intadulirte Sckult>c'blig,?zion pr 'F0 fi. einen Anspruch zu haben vermeinen, selben
hinnen der gesetzlichen Frist von ^ I a b r , 6 Uocken, Z 5aaen ror diesem Gerickte so ge-
wiß geltend ma<5en sollen, qls ,'m widr i^n odgkdücl̂ se Echlildobllgazion nach rersirichenee
obiger Frist auf der Bittsteller ferneres Anlangen ohae weiters für nu l l , nichtig, und
kraftlos erklärt werden würde.

Lalback am >9len Febroar >8°y.

A m 0 r ' r i s a t i v n s - E d i k t . (2)
Von dem k. k. Gtadt . und Landre^t? in Krain wird über Ansuchen des Ar,ton

Gchann und Franz Okon i'okclttaplan zu Noob bekannt gemacht, daß alle jene, welche
auf den angeblich i " Verlust aer.itbenen von den Ebeleulen Franz und Johanna Okorn an die
Bitt«1?ller au-gesi-llten sck.usd,chein dko. 2oten Apri l et in tgduwso iten Iu lo »773 be»
t m Hilden ssädti cken ^r»ndhuct,e auf des Haus Nro. 2 in der S t . Peters-Vorstadt pr
t.50 ss. aus waö immer für einem Rechtsgruyde einen Anspruch zu haben vermeinen, sel-
ten bi'wen der g?fttz!iäen sirist von » I a b r , 6 Wocken, und Z Täqen vor diesem Gerichte
so gewiß geltend maten sollen, widi'ja.ens nack' Verlauf dieser Frist auf ferne^s Anlan-
ßen der Bittsielle'- erw^bnter Schuldschein hinsichtlich des daran befindlichen grundbüchl-chen
Intabulatiorszers fikats vem tt tn I l l l y '7?Z «hue weiterS tür nu l l , nichtig, und kraftlos
erklärt werdin würde.

Laibach den 2Hten August l S l 2 ,



k A » a r t i s a t i o n s - E d i k t . (2)
k' Von t l M k. k. S ta t t « und Entrechte in Krain wirb bekannt, gemoäit: Es setz

iber das Gesuch des ^ulentm N t o y t r , Eaktil'.ay Meß»cr5 bey der Donkircke allhier
in die Ausfertigung dcö ^n-ort>saNo!,e - Ciikls hinslchlllct-. tcs angedlich », Verlust
berathenen , ron dem Biltsteüer au den D r . Joseph ^u-ier Cl.r:lor a<! .^ct^iil, ter min-
terjährlgen V srja Klßorltz Etiftochler bes Blttstcljers l^iendln Ett<ildschkl!,s dtv. !̂ai«
tach <9ttH.Dczember 130, intc!di.i!^lo eucl^in aul d.e üZ Kaufrecttehude in der Kra«
tau sub lN-bar Ziro. 67 und Haus Nro. ü() hcy dem Gsu!>tbuche der D. O. N . Con menda
Lalbach pr 165 fl. ^ kr. 1 4)7 dl. ^ 5 Prozent gewtlligtt worden; daher t^nn alle lei-e,
lvelche aus was tmmer für eiium Nechtsgrunde auf diese in Verlust geraihcne Schuldur-
künde eitilli Anspruch zu haben vermeinen, ihre allfälligen Rechte hierauf.so gewiß binnen l
I<lhs, 6 Wochen, und Z Tagen vor diesem k. k. S ta t t »und iialidrcchte geltend zu machen
haben werde«, als im wlbi-igen auf weiteres Gesuch des Bittsiegtrs nach dieser verliriches
nen Amortisütions-Frist der vorbemeldte in Verlust gerathene Echulbsilein rücksicjü'ck des
darauf befindlichen qrundbüchlichen IntabuiationszertisitatS oom l^ten Dezentter ^3ul. für
nul l , kraftlos, und getödter erklärt werden wlld.

laibach den 5ten Februar «8»9.

B e k a n n t m a c h u n g . (3)
Von dem k. k, Stadt «und L^udrechte in Kram wird bekannt gemacht: Cs habe bie«

ses Gericht über die in der Rechtssache des Johann Georg Zwayer als Ccssioliarii der Gc«
brüder Haimann, lvlder Johann und MasgLrcth t!egat wegen schuldigen znoo fi. o. s. c.
am laten M>iy w. I . gepflogene Einvernehmung der Gegner, jedoch nur in Ansehen der
mit dießfettigen Urtheile vom «Ften Februar »,.!/ zuerkannten er-ien Zablun s -Ra t t« ^pr
Hvo fi. sammt Nebenvcrbindlichkeiten in die gebettene er^cutive Feilb»cthu«g tes dem Geg^
ner Johann Legat gehörigen ^ in der Gradischa Vorstadt sub Conscriptions Nro. 45 gele»
genen dem Grundbuche der D. O . ritterlichen Commenda Laibach zinsbareis auf 666^ fi.
20 kr. gerichtlich geschätzten Hauses, und des dazu gekörizen Garteos gewllliget, und »»
diesem Ende drey 3er:nine, alS der zweyte August, sechste September, und vierte Okt«°
ber l. F. jedesmahl Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt - und Landreckle mit
dem Anhange bestimmet, daß für den F a L , als besätes Haus sammt Angehör. bey dem
ersten, oder zwey.en Termine um den Gch<ltzungswerth, oder darüber an Mann nicht ge>
dracht werden könnte, solches bey dem dritten auch unter der Schätzung hinkann gegeben
werden würde; zu welcher Fendiethung sohin die Kaufiustigln an den hiezu bestimmten
Tagen mlt dem Bedeuten zu erscheinen vorqeladen werden, daß es Ihnen frey stehe, die
dießfälligen Verkaufsbedingnisse sammt Schwungs - Protokoge in der dießseitc^en Negtstra,
tur zu den gewöhnlich?« Amtsstunden einzusehen, und allenfalls auch von ein fs audern
Abschriften zu verlangen.

Laibach den l^t-en M i y l 8 ' y . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Vermischte Verlautbarungen.,
E d i k t . (<)

Jene, bie auk den Verlaß des Georg Schar; gewesenen Hausbesitzers zu Stein,
AblsiadtSchilt, aus w»s immer für eincm Rechlsgrunde Ansprüche zu machen vermeinen ,
hoben selbe am loten künftigen Mvnats I u l y Vormittag um 9 Uhr ss gewiß vor diesem
Gerichte geltend zu machen, als widriger-S dieser Verlaß abgehantelt, und eingeMwortet
werden würde. ,

Bezirks- Gericht Minkentorf am 4ten Iuny «8l9.!l
— — — ^ ^ ^ ^ - " "

' V o n dem Bezirks - Gedichte Minkendorf wird bekannt gemacht: Es sey über Ansu-
chen des Greger cskiz, Vormundes der minderjährigen Barbara Geiz, zur Erforschung
des Aktiv « und Passldverlaßsiandes nach dem am " t e n Mär , k. I . zn S t . Nikola,
Gmtind« Mötnig ll^ne Testamen: verstsrbenen Andreas E?iz die Tagsatzung aus den l«te»



r u M M ^ M o n M ^ ^ Vormittzüs um y Ubr vor diesem Geriete bessimmt worb««,
bey welcher alle jene, die auf diesen Verlaß aus was immer für einem Nechlszrunbe U « .
N>ruche zu machen vermei»en, und jene, die hiezu schulden, sogewlß zu erzcheî en , nnh
zene <hre Ansprüche geltend zu machen, diese aber chi-e SchultbliemUmsse ,u Protokoll
) " ^ ^! / ^ ^ « ' "^ wi^igens den ersten die Folgen des § . 8 ^ bürgerlichen Ge«
ttKduches zur Last faütn werden, wider letztere aber ohne Weilers lm »rdentlichclt
Luchlewlze e«nge,chr:tten werden würde.

Bezirks -Gericht Mlnkcndorf am 4len I uny i 5 l y .

. . . . <T°bes - T r A r u n g des Valentin Ve lep i l (»>
. : , . . ? ^ . . . m ^ l ? t ' / r ^ 5 ' ^ ^ Kreutblrg wi ld der vor 3 Jahren noch unttr voriger tzte«

- ^'.7. ^ ' " " ' ^ / ° ^/bgegebene seither nicht rakzionirce mit hierämtl.cken Edttte »««
. - n n ^ n ^ i s ^ , ^, ^ " " ^ " ^ " " ' " e Valentin Velepitz, da derselbe dieses Gericht i«
s n e / i e r ^ v°n semer Ex.sienz in ke,»e Kenntniß setzte, a^f An landn
^ ' " Kr^b7r7am «7m ^ ^ " " '^ 277 a. b. G. als todt erkiätt.

«> ^ «Vt .^krlaßanmeldun"gs^'^E'b"i?l. ( l) "
.>n, ^ l ^ ' a . ^ ^ , F Ä ' ! Kreutberq werden auf Ansuchen der betreffenden Erben-alle
jene, weiche auf den Nachlaß des am Zoten Ottober l s l 8 ln der hierottigen Pfarr Lust-
tha l , Gememde Mellcke, verstorbenen Stephan S M e r »^4 Hüblers aus was mnner »Ür
einem 3l.ecklSgsllnde einen Anlpruey machen zu lö>,«en glauben, oder zu selben etwas
schulden, aufgefordert, bey der auf den 2Httn d. M . Vyrmittag 9 Uhr vor d.esem G<<
richte hiemit angeordneren ölnmelb»ngstagsaljllng mündlich, ober bls dahin schrittlich'lhre
allfäLigen Rechte anzumelden, und zu liquidiren, oder ihre Schulden um so gewisser an«
zugeben f wie im widrigen der erwähnte Verlaß ohne Rücksicht auf die Erstere nach dea
Gesetzen abgehandelt u»d abgeschl-ßen, gegen Letzt,re ader im Rechtswege eingeschritten
werben wurde.

Bezirksgericht Kreutberg am Hten Iuny lZ ly.

B e k a n n t m a c h u n g (1)
« . . «? " " ^ Bezirksgerichte Hre,ltberg im Lalbacher Krene wird hiemit bekannt
3- ant : - / fty auf Ansuchen der Apollonia. Margaretha und Ursula Starin ge,
3s" , " '^''wael Stari,,, wegen durch Urlheil behaupteten Erbsantheile von nun noch
i. ^ ^ N ^ ' ^ - 5 2 ^ fl. sammt ^ proc. Interessen, Klags - und weitern^ Kosten
^ i ! , ^ 7<-V! 6ellbietf>ung der gegnerischen mit Pfandrecht belegten auf 1430 fl.

^ ' " l Bezule,der Pfarr Ionchen, Untergcmeinde Wifchge
Kau ecktsbub7s^ H"rschast Kreuz sub NecNf. Nco. 427 hienstbaren halben
, « , ^ ^w. l l a/t ^ ^"schör im Wege der Erecntion bereits «nterm .Zten Jänner
27 e T ä n und 3 t e ^ ^ " ^ m e der öffentlichen Ieilbietbung der 2?te Februar,
Taasakuna n obne d e N ^ - ^ ^ ^ ' " " « t worden. Hiebcy sind die zwey er^ l l

^ e ^ W e ^ E r ^ ^ f O ^ c u ' ^ ? ^ ^ ?̂nde kam ; ^ r d ank
Vormittag v.n 9 bis 12 Uhc bestimmten dr'uten und lekten ^ l lb ie bun^ aasatzunil
b ' i H c ^ " "" l i tä t mit dem Versalze gefchruten"^ß ^venk V
die Schätzung oder darüber an Mann gebracht werden sollte, dieselbe auch untee
^ Schätzung käuflich hlndann gegeben werden wird. Hiezu i,nd vie Kaufsliebhabee
m i t ' v ^ a ' " ^ ' ^ " ^ intabulirten Gläubiger zur Verwahrung ihrer^Rechte hie«

Kriaiderg am 27ten May lg 13 ^

^ B e k a n n t m a c h e n g. ^ )
^ . 7 ^ Vezlttsgttichte S t . Herrschaft K.altenbcun^unb Thurn zu Lalbach wirb b«.
" " M gmacht 1 ;5 s<5 ayf Anlachen des Alohs HKffmsnn zn L M c h wt)n Slmy»



Perschln zu Ieschza wegen schuldigen 5o fl. ^o kr. sammt
ereoutiven Feilbielbu:,g des dem Schuldner g e h ö r e n , in dec gerichtlche« Erecutwn
befindlichen Modl lar - Vermögens, als Einrichtungsstücke unb Vieh die erste Taa/as
l^ung auf den 22ten ^zuny, dte zweyte auf cc,l 6lcn ^ u l y , endlich die dritte auf den
2«ten I u l y l . H . jederzeit Vormittags um « Uhr zu Ieschza ln der Wohnung d«s
Schuldners mit dem Zuhänge bestimmt worden, daß diese 'Pf.indstücke bey der dr i t -
ten Feilb'lethungstagsatzung auch unter dem Schatzungswerthe hindaügeacden werden.
Wozu die Äaussustigen eingeladen werden.

Laibach den 25ten M«y i8»9.

C o n v o c a t i o n s - E d i k t . ^z) "
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Haasberg als 3lbhandlungsinsta«z wi rd

h'ennt kund gemacht: Es sey über die ocn dcm He^rnDr . Johann Oolack, Curator
g'I ^<^n .n b<r m. Ma r i a Weul; v. Oberplanina hierorts überreichten Erbr^k la run-
gen zu dem väterlich Joseph, und münerllch Hellena Weutzischen Vermöaen dle Ans
meldungstagsatznng auf den l5te„ I u l y l . F. Zrüh um 9 Uhr in dieser <Her,ichlskauz,

.ley anberaumt worden; daher haben alle<jene, welche bey diesen Verlässen eine wle
immer^ geartet sey» niö^ende ^orderlln^ anzusprechen vermeinen, am obbesaglen Taae
und stunde so gewiß hierorts zu erscheinen, um ibre Ansprüche geltend zu macheu ^
als sonst die Verlaflenschaften aogehaudelt, und der betreffenden Erbin eingeannvor«
tet werden würden.

Bezirks - Gericht Haasberg am 27ten M a y 1819.

B e k a n n t m a c h u n g . l )
Von dem Veznfsgerickte S t Herrschaft Kaltenbrun und Thurn zu kaibach wi rd

bekannt gemacht, es sey auf Ansuchen des H«'rrn Dr . Andreas Leqat als gerichtlich
aufgestellten Sequester zur Einhölmüa, der von Herrn Mathias Pcrko in dle Eiccu»
twn gezogenen, oem Her in Karl Thomas Homann zu Leeß gehöligen ^ elende, zur
Pacht«uslassung auf ein I a k r , und zwar des Zehends z:i Stosck'z<i, Ma l l ava r , ^esch«
ze und Säule der 22te laufenden Monats I u n y Vormittags um 9 Uhr »m Dorfe
MaNavaß, und des Zehends zn Schuitza und Oeüo der '^te lausenden Monaths
I u n y Vormit tag um 9 Uhr im Dorfe ^chu'tza mit dem Anhange bestimmet worden,
daß die Licitationsbedinginsse bey dcm obgenanntcn Herrn Sequester täglich einaes«
he» werden können.

Laibach den gten I u n y 1819.

F e l l h i e t h u n g s - E d l k t . ^ , )
Vom Bezirksgerichte Neumarktl , wird kund gemacht: Es sey auf Anlangen des

Johann Quandesch v. Neumarktl, als Verlahgläubiger des Gregor Kautschilsch insge»
mein Scbuklitsch, die gerichtliche Veräußerung des Gregor Kautschitschischen Verlaß«
Vermögens, bestehend aus der zu S t . Anna sub Nro 5^ liegenden^ dec Herrschaft
Neumarktl dienstbaren , gerichtlich auf »^25 ss. M . M . nebst Zugehör geschätzten gans
zen Kaufrechtsbube, bewil l iget, und w r Dornahme derselben der 6 teMay, 7 t e I u n y ,
und 5te I u l y l. I . jedes M a h l Früh um 9 llhs im Orte der Hübe mit dem Vet>
satze bestimmt worde»», daß im Fal l diese Hübe nebst Zugehör weder bey der ersten,
noch zweoten Feilbiethungstagsatzung u m , oder über den Schatznngswerth verkauft
werden könnte, dieselbe bey der dritten auch darunter hindann gegeben werden
würd?

Kauflustigen werden daher zu dieser Lizitanon vorgeladen, und können in die
Bedingnisse derselben zu den gewöhnlichen Amtsftunden hierorts Einsicht nebn«n.

Uebrigens werden auch die aUfällig auf dieser Hübe intabul ir ten, wegen dem
lm Jahre , ^ l , perbrannten Grundbuche, diesem Gerichte unbekannten Gläubiger
ihrer Rechte gewarnet, und aufgefordert, sich bey den Fellbtethungstagsatzuugel,
«inzunirden. ^

Bezirksgericht 3?eumarktl dsn 3ten Ap r i l «8'.y.
A n m e r k u n g Weder bey der ersten, noch zweyten Feilbtetbunastaglatzuna hat sich

«in Kauflustiger eingefunden.
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^ F o r t e p i a n o ' s z u h e r k a u f e ^ n .
Der Unterzeichnete hat die Ehre, anzuzeigen, oast be: ihm tttcht nur

ein im neuesten Geschmack mit Bronce verziertes, solid gearbeitetes yechs-
oktaviges Fortepiano von geschliffenem Nutzholz mit den gewöhnlichen M u -
tationen , überdies mit einem neu angebrachten Flötenwcrk versehen, und
don hiesigen nunstfreunden als gut anerkannt — zu verkaufen sey, sondern
daß derselbe auch noch ein anderes, einfacher gearbeitetes, nebst mehreren
andern, bereits überspielten Fortepiano's, sämnttlich vom Unterzeichneten
verfertigt, besitze, und um die billigsten Preißc zu verkaufen bereit sey. <

Laibach den 8. Jun i i 8 i 9 .
J o s e p h S c h w e i ß e r ,

^ —>_^^. Instrumentenmacher bmter derSchießstätte Re. 73«

^ c< .̂ N a c h r i c h t . (2)
, , ? ^ ^ ^ " ^ ^ ' ^ ^ 3 ^ ' ^ F^üke Morgens um 9 Uhr werden die dem Gute Gs l -

leutels ln d.-n Dörfern Pod'er.ch, Schoille, und'Sbe,e gebührenden Fugend- und Garben,
^"<«5 '^- H ' ' " ^ ^^ ^'klas Iamnig vulgo Tortnig ,., Zwischenwässern auf ein Jahr
den Mtl,tbletl,enden in Pachc ausgelassen werden, wozu also die Pachtlustigrn ,u erschemm
vorgeladen werden.

A n z e i g ê  (2)
Nachdem ich meine in di,sen Intelliqenzbl^tei-n im vorigen Molare zum Verkaufe

«ussebothenoi Realn^en, nemlich-. das G^ihaus samnn Bräuessgerechrsame zum wilde»
Mann in der Sladt , den G^stbof zum rothen Kreuz Mit dem grotzen Gebäude a», Grieß«
pla^e, und den Mayerhof neckst dem Puncigam an der Triester.Kommerzialstrasse bereits
verkauft hab?, so mache ich dieses hiemtt geziemend bekannt.

Grätz am uen ^ n y 18»9.
C l a r a Ed le d. P e r s o n ,

.. vorhin verwiltwlle Panu»

. K u n d m a ch u n g. (2)
Am ,7t?n Iuny d. I . Vormittags um »a Uhr, werden in der hiesigen Mi l i tä r»

^oenommando, K^.»,lty, ,n dem Leposchimsche» Hause, Nro. 214 im 2sen Stocke, «
»er Herrnga^tt, alle Vcktualien - Gelr.inke und sonstige El-forderni'se, für das snbacher
Varnl , °ns. Sp i ta l , auf Z nacheinander folgende Monatbe; nemlich, für das Q u a r t a l ,
von »ten Auqnst b.s Ende Ottoder .3 .9 öffentlich versteigert werden.
» « . « ' ^ " ^ ^ " ^" 'keln brstehei, in Semmeln und Halbwissen B rod , Rind - un»
7 ^ ^ m , ' ^ ^ ' ^ ^ ' ' ^ ^ . " ^ qer,sse.e danu rohe Gersie, Weizengrieß, Nindschmal,,

W.,ck,olderbeer, weisse Saife, Mund-und Elnbrenn-
mehl, Eyer, alter V5mi, W?lne,?,<l und B7andlewein.

Es werden daker alle Er,-uger und Gew^rbsleule. die obige Artikeln liefern wollen,
Wm' t vo r laden , si^ be^ d?r â n . 7 ^ , ^,,n) s. ) . abgekallen werdenden Licitation
lm bestimmten Orte und (5ti>ide e,nv>nn'en; dab.'y w:rb iogleich zu idr»r Aufmunterung
blkannt negeben, d,ß dl? ^ttsirun^an -^i^manden >>n q«n,en überlassen, sondern die vor«
gesch7tel>?ne>̂  obwü^ te Es!ordel»me derg-^ül-n weben l ici l i r t welden, daß ihre Lie-
serungen Diejenigen ü!)?rn?d ntn könnei > w:lcke diese Arl^keln s?lbst erzeugen , oder sich
mit ibren I , kauf u Mltte!l>>r ab^ben; auch lst das M l i t ä r . Oberkommando geneigt,
verläßige Gmerbs - L'ltte und ^roduc>'.t n von einer ?'>^o sleistu„q zn entheben.

Von Seit? des k. k. M i l i tä r » Garnisons . Spi ta l z«z
LlNvach am /ten Funy lg»y.

^ ,,„ , >,
Vilhüchf^ng des 2>I Sa<r - u;>o Garben - Zekeudes. (»)

Von dem Verwa!iu,:g«am e d:r ka"'. lö.igl B^ra.k'mmelal - Herrschaft GaUenberz
»ird hl<mic bttsn.u gem.ch, daß n zol^e l^he.' Anordnung dcr zu dieser Herrschaft
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H5b3rige 2j3 Gamben « unh Sachshend van der jenseits der neuen Gränze in T t e p , r n i r f
Agenden Ort»chatt S ^ l 2 . ! , n a vo« 7 Hüben auf ein Fahr im W ^ e der Verst-iaerli.ia i -
Pacht hindanqelassen, und die bilßfälliqe VerHen,?runq a,n ?8ten I . n y , 8 . 9 V o r m i t t a g
^ ^ . ^ ^ / ^ ^ ^ " j ^ d e r Gal le.berg.r Herrschaft abgehalten werde, w o z n "
Pachtllebhsbtr hlemit eingeladen werden. '

Von der k. k. Bergkammeral » Herrschaft Gallenberg den 2^en M a y 1 8 , 9 .

. Elne ,m Cillier Kreise liegende, in Hinsicht iln-er mehrfaches ErtrFanißnveiae und
sonstiger Handels Soecli lat ions . Lage, sich vorzüglich empfehler.be Her s H n«ck e?.
rem sehr biegen Anschlage geqen vortheUhafte Z i h l u . ^ s . Hedi.iq.nsse ist . us fren«
Hand zu verkamen, und das Nähere in der Herreogasse N r « . 209 ,m «wchse,, Gc7cke
, u ersehen. Laibach am / ten I u n y , 8 . 9 . ^ V ^ ^ " ^
»» , > »»»«. ^ , . .,

V e r st 0 r b e n e z u L a i b a ^
Den 29. May ,819.

Dem H, Georg Payr, Scftmidmeister, s. T. Iofepha, alt «^ I . in der Clephan-
ZtNgasse Nc. 14 an der Lungenschwindsucht. ^ . " ^ n n

DenZo. Dem Hr Johann Schandl, W i r th , s. S . Joseph, alt 8 Stund Kap.
Vorst. Nr. 6l) an schwäche. ^
, . ' ^ ^ Hr. Gigmulld Polß, Nothgarbermeister, s. T, Anna Maria, alt 6 Wochen
in der Kap. Vorst. 3ir. z8 an der '^erelterung.

Den 2 l . Dem Lukas Wesley, Ausseher, s. T. Antonia, alt 3 Ta^ am Arosck»,
platz Nr. 82 an Schwache der Frühgiburl. " ^ ' "

Dem Mart in Sonz, Schnürmacher, s.S.Johann, alt 3Stund hinter derMauee
Rr . 255 an Schwäche nach lang dauernder Geburt.
^ ^ , ' ' ' ^

L 0 c c 0 z i e h u n g i n T r l e st.
Am 9. Juni sind Plgende fünf Zahlen gehoben wordm.

1^. 46. ,9. 56. 89.
Dle nächsten Ziehungen werden am 19. Juni uno z. Jul i 1819 in Trieft ab-

gehalten wervep,

^ " . kaibacher Marttprelse vom cl^Iuny l8il).

' G e t r a i d p r e i s . Broo - Fleisch - und Biertaxe.

'Niederöstreichischev A ! I ! F Fürden Monat Juni Gewicht. H
Metzen. " ! ß ! A ^819. « « ^ ^ _ ^ ^

^ ^ . ̂ ! ^ ^^ "̂ 7
Waitzen . . . 2 ^0^ 2 1?' 1 5/, Mundsemmel . . — 5 — H , >̂
K u k u r u z . . . - — . — . detto . - >o — l z
Korn ; . , » 36 , 3 " . 1 24 ord, Semme l . . ^ 6 2 « , ^

. Gersien . . . ! " > — 1 21- detto . . »Z — f i
Hirs . . . - - ! 1 ^0 — — Laib Waitzenbrod . l 7 » . ^ z
Halden . . . — - ' , 2 / . I — — deno . 2 14 — 6
Hader ^ . . — « » , — — — LaibSchorschizenbrod^ , ..̂  — z

! detto ? 16 ß ,
! ! , Pfund Rindfleisch j — — 6^.

z i DieMaaß gutes Vier . , 4 '
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Vermischte Verlautbarungen.
«, « . - E d i k t . sZ)
u-°m Veilrfsqericl'te KZeselstein zu Krainburg wird hiemit bekannt gemackt: ßs sey

aut Anlangen des Joseph Goi.ob von Gt. Georgen, wlder Georg Rckoutz zu Krainbur«, we>
gen »chuldigen 76 fi. '5 Ä4 kr. c. s. c. in die 3eilbithung des dem letzlern gekö/igen ,u
7 ^ / 1 ? » . ' " !.^ '̂ «lenklanzgasse sub Haus Nro. 58 liegenden auf Z70 ft. M. M. ger,cht.
a e w S t w o " ^ ^ ^ " " " Plrtach. Antheil, und H^usüarttn im Wege der Exekution

^ ^ ^"ü. 'n ' ' ' ' i " .^ l " ^rmine, und zwar fär den ,ten der 28te May, für den 2ten
. 7 n ^ mi^ ßem B ^ f ^ ^ . " " " ^ " " " t IulY d. )< ltdeßmabl Vormittags von 9 biS
! ^ / ^ m ,n n ^ ^ / ' ' ^ ' " " " > " " . d.ß, w<«n dles-s Haus sammt Zugehör, we.
^ ^ 7 f / s. ?.ln7 , , n " ^ " ' ' ' ' " um die Sckätzunq, oder darüber an Ma3n gerächt
^ 7 . ä 7 1 . « . ? ^ ^ ^ " ^ " "«ch unte. der Sckäyuua verkaulr werden würde, so
e r < ^ l ^ ^ ' " n , u.d Gtunden in dieser Amlökanzl, z"

^ ' d « n ei!,z!!s^^ mittelst aüdorten in denen gewöhnlichen AmtS'

^ n ^ r ^ ? a , k ' ^ ' ^ . " Krainburg am 22s5n April .3 .9 .
Hey ter erstea selldleihunastaasaki..q lst ke.n Kauflustiger erschienen.

E d i k t s3^ "
Vom Bezirks^richse Kieselstein zu Kra^'b.rg wird diemit bekannt aemackt- Cs senen

zur L.qn.dat.on des Activ 7 und «pass'.r.Stands , u«d Pfl,.,unq der N s s e n s c h ^
Handlungen nach Mieden nachstehender Perjonen tif dießfälligen T/gsayung « ?f ft^
tagt, und Stunden amberaumet worden. ' «'««3"»»"« »u, ,vl^ne»

Auf den «7ten I u n y l 8 i y V o r m i t t a a s 0 Ul,r
, .) Nach Barbara Ienko, Ganzhublerin zu Podretsche. ^ " i ) ' "
2.) - Paul Oaveru, Ganzhübler zu Drullouk.

Am !>smlichen Tage Nachmittags um 2 Ubr
Z) Nack Maria Dollenz, Bclurin zu FeiHting. ^ '
4) « Georg Vevar, Halbhubler zu Gorilsche.

A u f den 2»ten I u n y ^919 V o r m i t t a a s 9 Uhr.
5 , Nach Georg Scturqel, Ein ,̂ 2 Hübler zu Salloch.
<̂ ) « Margarelh Starre, Kaiscklerin zu Goritsche. /

. Am nämlichen Nachmittag 2 Uhs.
7> Nach Märio Snppann, B^urin zu Untcrfeßlntz.
0) - Ellsabesh Cvrmann, V^urin und Mühlnerm zu Nuppi.'
« 1 s s ) ^ ^ . / d 'n 24te„ H^ny ! 8 » 9 Vo rm. t t age 9 Uhr .
^) ̂ S ^ ^ ^ H e l M l . . ^ t̂ttelse.chtin.

..) Nach M a ^ ^ ^ n ^ ^ e ^ ^ ^ , Uh,.

,2) . M,nna Pre.^rn, Inwohnerin ,u Gor.tsche
D<'Nsr haben alle ^?ne, welche in obgedachte Perlass?nschast-n etw^5 schulte, v^er

daran aus was ,mmer fur e.nem Rechtsgr.md, ei..ige Fordern,^. ,u .?ell/n vê m inen,
«n obb'wqten Tagen, unb Gt.niden um so gewisser, ^weder vkr,'ö'l,ch, oder turch sine»
Devollm^chnatw ror d'ezsm Ger.chte zu er.chnnen, als witriqens, und ,war im srs.ern
Halle gegen d,e A«sdl<lbendfn m,t rechtlichen Zwangsn ilteli, füra^araen, im leftsen Falle
aber die Verlosslr.scbafttn ohne wtiters abgehandelt, und ttnen "sict' llgltimuenden Erben
»ingeanlwVrfff werde. > ^ «

Bezirkögll.cht ssiiselsteiss am 28ten May «3»9.

F ? i l b i e t h u n g s - E d i k t . ^ <3) " ^
Vondem Bp^rksgerichte Ochneeberq wird bjemit allgemein bekannt s.fmacht- laß ö5er

^ ' Ü ? . I 5 ^ ^7 ^ ' ^ " ^ k. Kammerprokuralur in Verttlttul'g des h^sicn Bemal. Ae>
(Zur ^)ettage.Nro. 47')



ra t i l wiber Gregor Zenta, Ochfenhvsüdler und Gnl^db?sitz^ im Dorfe N^mig wegen not t^
nirt tr Kontradanlstraf: pr »)6o si. o s. c. vlrinö^ hsrabgelüngter hohen Stadt uno L^-o-
rechtsverordnung rom 22ten Jänner pälio >8tsn Z:dru>.r d. ,s. z. Z° 3»Z ln oie ex^cu«
tlve öffentliche Fellbielhung der mit Pfandreckl delcgl^ m drr Dfurr Oblaa zu R a u i g lie«
gcnden, der Herrschaft Nadlischeg sub .^-ct,f. 3iro 4 '7 et 4,3 d'enftb>irln, aui 389 fl.
gerichtlich gesch^ten gegnerlzchen »̂ Z Kaulltch:S?ude »ammt An . uxd Zuzchöc glwllliger
worden seyt, wozu dieses Hezirks^erlcht dr;y Licuationstagsatzmigen auf den 22lcn M a y ,
22cen Iunl) und 22ten I l l l y d. I . jedesmahl um 9 Uhr Früh <m Orte der Realltär mil
dem B<ysatze bestmintt hat , daß wenn dmelde weder bey der ersten noch zw?yt?n iiicita»
tion um lne Schätzung oder, dcrüber an Mann gebracht werden könnte, solche bey der drit»
ttü auch unter der Schätzung käustick hindanngegeben werden w. rd ; dessen d:e Kaufiustigen
überhaupt, insbesondere aber die Hypothekar-Gläubiger ;ur Abwendung dcs ihnen h??«
durch zugehen mögenden Schadens, dazu an bestimmten Orr und Q,g?n zu erscheinen mit
dem vorgeladen sind, daß die dießMigen Kaufsbcdtlignlsse immerhin auf dösiger Gerichts'
kanzlry eingesehen, oder davon Abschriften genommen werden können,

Bezirks»Gectchr Gchnecbe-g den »/ten Apcll l 8 ! y .
A n m e r k u n g . Bey der erüen F?,idiethung hat sich k.'in Kauflustiger eingesteltt.

V 0 r r u f u n g. (3)
Von tem Vtsiiksgerichte N?um,rktl werden bey dem Umstände, taß das Grundbuch

der Herrschaft Neumarktl tm Jahre l g l i verbrennr ist, und daber die auf einer zu die.
ftr Herrschaft dienstbaren Realitäl yor der Jeuersbrunst grunddückerlich einverleibten. Ls«
sien nicht bekannt sind, all? jene Partheyen, welche eine grundbü<5erllch versicherte Forl»
derung bey der in S t . Anna liegenden, im Executlonsnlege verkauften ^eter Roblekisch?«
dulgo Spizklschen Hübe anzusprechen haben, lmmit aufqesordert, zu oer wegen Verke i -
lung des aus dieser verkauften Huoe gelösten Mentbylhsbetrages auf Anflicken des Herrn
D r , Homann, Curator cid^entiF auf dcn 6ten I u l y gegenwärtigen Jahrs Hrüh um 9 Uhr
in hieroriiger Gerichtskanzley anberaumten Tagsatzun^ um so gewisser zu erscheinen, als
sie sonst in diese Verkeilung f>'»r einstimmend gehlen werden würden.

Bezirks^el-lcht N^umarktl den 29ten M n ) l 8 i y .

O e 1 r e l d , V e s t a u f. (Z)
Ueber eingehohlte Bewilligung der Wohllöblicheu k. k. Staatsgüter - Aoministration

Vom 26ten d. M . Zadl ^ , 7 » , w?rden auf de» »lten künlligen Monarhs F,lny »8,9
bey der gefertigten k. ,k. StH'lskerrsckaft Mtikendorf in Oberkrain von 9 bis »2 Uhr
Vormit tags, und von 3 lns 6 Uhr Nachmittags »a^ Mey :n , 2 ?3!4>^ M a ^ Wi tzen,
,4Z Metzen, »4 2,^40 Vaf^ H^'er, 49 Metzen, 2 ^ 4 Maß Gemtschet, und » Metz n ,
19 î Z Maß Hiers, in kllm?>; v^er größeren P a r t i e n , nachdem sich ^auftuiU^e v?-si <
den werden, gegen g<eick be>lre Bs'^hlun^, an d'.e M^i ^bl't^knd.'n tin'd'lKN^ben wcrdrn»

Die Kaussustiq«,! löhnen die Gclreldpreise, und Q^iil^äten täglich bey d^s^m Vec,
Waltungsamte e,ufthen.

Verwaltmi/!?>'.mt der k. k. S'u:sß^esrschaft Minkendorf am 29ten May >8>).

I ' a 5 t v e r st e j g e r u n g. (?)
M i t Bewi^iqung d?«- Wo?>llöbliä'n k. k. Staat^üter - Administration wer^n auf

ten l^sen fomm?nden Monats ^ury ' , ^ 9 , von y bis »2 Ul»r Frübe, in ties?r G l ia ts -
herrschafslicden ')lmssfa!Nf«'y ,>i Mlüke"corf d»z ihr auf :6 l)2 Hnb^n in d?n Gem'inden
Podpetsch Duplenuh, l^t. Ca-cian, 3nc?<Mtz, Doüenah/ und S t . Veit an^ekör^en G?«
treid - Goi'b " . u'd E'dävf''uhenbe in et ) ' " -z_^nj^hl'^?n P^cht nich d?m M'istboth
hlr.danqeg?bsn w l r ^ n , und w id beiz^f'"'^. daß im Halle sich kcm Pachter auf den ganzen
dießfäaiaen Garben , und Er.äpfel,?kt^d vorsi.-den sollte, auch tht»Iwnse Pach'unqen statt
finden wei-de^. Es w?r^n ^>»nack d,e vachliustlqen eingeladen, sick ,u diestr neuen Vcr«
sieigerung am qesaiten Tag? einzusinken, û .d kl'->'?" die 'dieWilia/n Pachlb^dil̂ gnisse i.1
den gewöhnlich^.i Amtsstunden, in dieser Slaa^she rschaftlichen Amtsla zley täglich tinge»
fthen w-^«-".

Verwaltungsamt ter Etaalsherrscha!: Miiikendorf ten «9:en v^oy l3»9.
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Versteuerung »12 Hübe in Nakounigi ' ^ / , ^ ^
Ueber laut löbliche kaü'. l ön ,^ . KrelSamlSverordl'.ung vom '6ten März l. I . Zahl ,502

erfolgte Genehmigung zur Ab'Nftung des Joseph Koblrr, Unterthans des Guts Poqanitz we.
gen rückständigen Urdarial-Gaben und Ungehorjam in der schuldigen N^bothslcistung wird
die dem sogenaünrm Untertan gehör,qe auf 2^0 ss. gericktllch geschätzte l.i^ Hubc mittels
Versteigerung an den Meistbiethenden hindangegedeü, und hiezu derTag aüf den 24ten I u n y ,
2It tn I u l y , und 26een Auaust l. I . jedelzell^oimlttaqs 9 Uhr in dieser Amtskanzley mit
tem Beysatze bestimmt, dc>ß Fasts die erwähnt? Realität weder bey d^r ersten lwck zwey.
ren Versteigerung um dem Schätzwerth oder darüber veräussert würde, selbe be») der dritten
unb letzten auch »nltcr dem Ausrufspreis hindangcgeben werden wird.

Bezirks- " b r i M t Rupertshof am 2ulen May ,Z»Y.

- ^ . «, . «. V o r l a d u n g . (2)
.« /?^a . > Vezlrkslzerlckt? an der Herrschaft We ißeMs werden hiemit alle jene, welche
an nachstehende Verlanenschaften als:
... m?.i5. 5 . ! " " ' ' ^ l ' ihr ls Jahren verstorbenen Barbara Erlach, gewesenen Inwohnerin

.l.« ^ ? , ^ " ^ ^ Jahren mit Todte abgegangenen Mar t in Schäftr, gewesener Fuhrmann
even?a,elbtt, als E r ^ n oder Gläubiger, und überhabt auS wos immer für einem Rechts«
gründe em?n ^njpt'uch zu machen y^ben, und zu macken gedenken, zur 'Anmeldung desselben
aus dcn 2üsen kiinfsigen Monaths Iuny d. I . Vormittags um y llhe auf der Ge'richtskanz-
ley zu Kronau zu erscheinen vorgeladen, widrigens nach Verlauf dieser Zeit die Abhandlung
und Elnontwortung erstgedachttr Verlassenschaften ohne weiters an die betreffenden Erben er-
sclgen wird.

Bezirks» Gericht der Herrschaft Weißenfels zu ssronau den 3tten May i Z ' y .

V o r l a d u n g . (2)
V«!, dem Benrksgerickte an der Herrschaft Wei8?5ftss werden hiemit alle jene, welche

an d-e Verlissenschaft des am l6len Ä'lgust i f o i l̂ n Markte Weißenlels ohne lchtwillige
Anord.umq p?rst.Hrb?nen Erspar Strauß, gewesenen Dritteltiubenbesitzers ebendaselbst, alS
Erben oder Gläubiger und überhaupl aus was immer für einem Rechtsgrunde einen Anspruch
zu machen hab?n, und ;u machen gebrilken, zur At^nclduiig desselben auf den 2^ten kü>^ti-
gen Monalhs I .^y d. I . Vormiltaqs um :o Uhr aus der Gerichiskanzlcy zu Kronau z«
ericyelüen vorgnad^i, w,drigcns nach Verlauf dllser Zeit die Abhandlung und Einaittwor,
tung die,n- Verla,1?!i,ch^ft an die InMiattrb>n ebne welters erfolgen wird,
^ ^ ^ u ' ^ g e r . ^ ' a ^y^es rscka f t W^i^..lels l« Kronau den 3'ten May »8,9.

«, , ^. ^ " ' ' b i e t h u n , s e d i k t. (2)
B3N .?m . ? l i ^ ; , ^ ^ e an der ^?risch-:ft Weißenttls wird hiemit bekannt gemacht:
Eb jcn au, sinzuGln des Valentin Pider don S ^ a in die öffentlich? Feilbiethung dts

zu tem V' - t t ' '? Rabttzchschen Vc l̂üsse q?»>öri^n, i," Aßling Zahl 54 gelegenen, auf
235 st« .I^iwsilch geschätzten Hauses u,,d Gartens im Wcqe de? Execution gewilliget wor-
d ü . Da 'i.in hl ' -^ drey Termine, un.' zwar für den ersten der ü6le M n i , für den zwey-
ten der 25:e Iu ,n) , und für d?'̂  dritten der 26te Iu ly l . I . mit dem Bensatze bestemmt
worden sitt», dasi, wenn d-ele N?/.llfät w^'^r dep öem ersten, nock bey dem zweyten Der.
mme u<n die Schä?l.>!i« oder darüber an Malm qebracht werden könnt?, bey dem dritten
n̂ ch VorsHrjft der de'^'miden Verordnung vc)la?ging?n warben würde; so werden alle
jcn?, welcl)̂  hiese Neal<s<ite<> .?n si^r' bringen gedenken, an de» bestimmten Tagen Vormit»
tags »o U^r im Am'sn,li'> zu Aßlnig ;u erickiln-n, und zhre Anbotke zu Protokoll zu
g?ben vora/l.,5?,?. D ^ Verkaü^drtli ^"iss' kö'! '^ >.. l̂lch zu den gewöhnlichen Amtssiun-
dm aul der Gcnch Ä i ^ l ^ >,̂  ^runau eingesehen werden.

Vo« dem Pfzirksgelichlt an dcr Herrschaft Weißenfels zu Kronau den ZotenApr i l >8»y.
B r y der ersien Feiibitlh^ngstagsatzung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.
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V 2 r l a d u -n H. (2) - ^ ^ 3 ^
Von iem Bes,rksg?r,Hte an der Herrschaft Weißenfels werbe.», hikm't alle f?!,e, w^che

an die Verlassenschaft des am 2Aen Ser^mber »8^« zu Karneroellach verdorbenen Lukas
Smolley, gewesenen Drlttelh!ld?ni>esil)ers daselbst als E^ben oder Gläubiger, und übech^lpt
auS was immer für einem Re^isgrunde einen Anspruck zu machen hoben und zu machen
aedenken, zur Anmeldung desselben auf den 9/en küauiqen )'<2Nals I'uly d. F. Vormtt«
taas um9 Ul,r im Amtshause zu Aglcng ,<> erscbenil'n vorgeladen, widrigens nach Verlauf
dieser Zeit die Abhandlung und EinanNvottung d.cser Verlüssenschast an die Intestaterben
vhne w'euers e'tolgen w'.rd. ^

Von dem Beurksqerlckte an der Herr'chatt Weißenfels zu Kronau den 2ten Iuny » 8 9 .

V 0 r t H d u n ss. (2 )
Von dem Be,irksgerichse an d°>r Herrfchall Weißensels werden hiemit alle jene,

welch? an nachsende Verl̂ ssenschafteu als: , ^
ci) der ,m Msnalke Apri l »8^7 mtt N^cklüssna.i einer letztwllllqen Anordnung verstor-

benen Aanes ^lanlsck^k vernimver gew , nen 'log^i.i>, gewesener HHusdtsiyerin in Aßlinq,
d i tes im Mo.^stie Februar 'ü>8 mil Hl^ttrlaüunq ezner schriftlichen TestirLng mit

Tode abcl«qan.'.enen')i,idr,as Klzntschnik, gewes nen Hausbesitzers daselbst, und
c) de? vor 3 I i ^ r ^ n ohne le^twlll^? An'renlin>, v^stotbenen L^e«z Koroschitz g?we«

senen I!'wol>^ers <̂  Äßl,nq als Erben oder G^ub^er uno überhaupt aus was immer für
einem Ne^ts^unde einn -'l^spruch zu machen l>c,dkit. und ni machen >,edtnken, ,nr sln-
melbunz deisel'bea ^ f l'e., 25 en kmullgen Münalns ^ i i y d. F. Hoi-mittüqs um >o Ubr im
Amtl,,use ,u >̂ 5 l^i, <u erschkliien vol-g?l^?r,i, w d ^ ^ n s nach Verl^ls dtejer Zett die Ab-
handlun; und Elnanlwortunz erstgedachler D^rlassenschaften an die bitteffenden Erben ohne

^ ^ ^ B i ü r t ö / e r i l t t der H'rrschaft Weiß-nfels ,u ^kronalt ben 3 ten M i y ' 3 ' o . ^

P e t a n n t ,n H ck ll n g. ( 2 )
c^on dem Bezirksgerichle ^st. Herrschaft Hiolleribrun und T.^rn zu Liibach wird all«

n-mein ^kanl t ^emackit, tg sey auf Ansuche» des Blas 'siabi,,,. aus dem D°r e Podga>
3 7 die A^e r t t i una der Amortlsattons . Et.tte h.nsichillch ^<r von lbm B.Mieller
ausc, stehen, an dm 0 a M M Vausjetz r ^ t e A u M lautt>^en Schuldabl^adon ddo Psaar.
^ t ^ te n en 2Z-en May .5«3 lntadullrt ^ ^ i l cktto^auf tle zu p.dgar.tz i n e n d e ,
de sub " r b ° Nro . .66 pr.sbare ganze Hübe gewillmet worden. ES wer-
! -n ^ m n ^ alle ici'.e. W-Iche aus was lmmer sür emem Rechisqr^nde darauf eüien An»

?uch m a t / l . ecechN^ vermeinen, ausgeforderl, chre d.eßnwgeu Rechte i .
^ aes kl i^en .^rist von l Fah r , 6 Wochen, und Z i^agen so gew.h geltend zu machen,
a s f m Mdriqe^ die Schu^°bl/gat>^ auf weiteres Anlangen tür wutungslotz erk lär t , ^
und ia die zu bittende Eoabulation gcwllllget werdea w l rd .

Laibach den 2ten Dezember 1 ^ 6 ^ .. .

" ^ ^ ^"^ B e k » 1̂  n t m a <h u n F. l^ ) , « . ,̂ ..
n'o, dem Veiirksae.ichle der Sl^tsderrschaft T^ rn und «altenbrun zu^albach wirb

4 prolt>M5ln^chuldfchems pr '00 . ^ « ^ ^ ' " " 7 ^ ^ ^ . ' . ^ ei..en Ansoruck darauf


